
Nach einer halben Stunde 
war es dann soweit. Die 

schnellsten Athleten kamen 
zum Schlussspurt. Es blieb 
bis zum Schluss spannend. 
Sven Fischer gegen Dario 
Cologna. «Und, und Dario 
Cologna gewinnt!» (: Eine 

Stunde nachdem Dario 
Cologna gewonnen hatte, 

kam letztlich auch der 
schlechterste Läufer ins 

Ziel. 

  

Am selben Tag war noch ein 
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Freestyle 
Snowboardrennen. Viele 
Freestyle Profis waren 

dabei: Sani Alibabic, Nicolas 
Müller, Torstein Horgmo, 

Gigi Ruf, Halldor Helgason, 
Travis Rice, Stale 

Sandbech, Mark McMorris, 
Scott Stevens und Christian 

Halleer. 

Es gab sieben 
Freestylehindernisse, die 

die Snowboarder 
absolvieren mussten. Zuerst 
mussten sie eine drei Meter 
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hohe Rampe überqueren, 
danach einen fünf Meter 
langen Slide. Nach dem 

Slyd mussten sie über einen 
4.5 Meter hohe Hafepipe. 

Über den Rand mussten sie 
weit hinausspringen, weil 
nachher eine drei Meter 

weite Grube kam. Nach der 
Grube kam dann eine 
zwanzig Meter lange 

Wellenbahn. Sie mussten 
immer hoch und runter, hoch 
und runter fahren. Kurz vor 
dem Ziel kam eine Rampe, 

die 5 Meter hoch war. 
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Am 9. Februar 2018 kamen 
alle Wintersportathleten 

nach Südkorea. Sie kamen 
zur Eröffnung der 

Winterolympiade. Am 
Abend um 23 Uhr gingen 

alle ins Bett. Denn am 
nächsten Tag ging es in den 

Schnee. 
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Am nächsten Tag war ein 
wunderbarer Tag. Beim 

ersten Rennen handelte sich 
um ein Biathlonrennen. Der 
Start erfolgte um 9 Uhr am 

Morgen. 

Der Schlechteste begann. 
Alle 10 Sekunden ging ein 

neuer Sportler aus der 
Starthütte. Es waren 3 

Minuten vergangen, als der 
Führende zum Schiessen 
kam. Der Biathlet, der als 
erster gestartet war, war 

bereits siebter. Es standen 
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immer noch zwölf Leute 
beim Start. Nach 1.20 

Minuten waren alle aus der 
Starthütte draussen und auf 

der Loipe unterwegs. 

Während dem Rennen 
passierte etwas Lustiges. 
Ein grosser Teil der Läufer 
stand beim Schiessstand 

an. Da kam der aller 
schlechterste Läufer, der 
das Rennen eröffnet hatte 
und fuhr in die vorderste 
Person hinein. Dieser fiel 
sogleich um und riss den 
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Athleten neben sich mit. 
Dieser wiederrum fiel auf 
den nächsten Sportler und 
so weiter. Letztlich lagen 

acht Sportler auf dem 
Boden. Kaum zu glauben, 

aber die acht Sportler 
benötigen mehr als vier 

Minuten zum Aufstehen. Sie 
waren alle so gefangen. 

Letztlich konnten alle 
wieder weiter fuhren. Der 
Unfallverursacher musste 

aber zusätzlich fünf 
Strafrunden fahren.  
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